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nimm* mît
(Bs forg' (Ich, roer da Sorgen fucht,
ünd mach' aus roenig oieles.

3ft's nötig, einmal losgeflucht
Ob des oerfluchten Spieles,
ünd fonft nimm es mit ©leichmut an,
Senn es bleibt doch das ©leiche,
Ob einer unterm Sorgenbann,
Gb forgenlos er fchleiche.
ßinüber gibt es keinen Sprung
3ns Reich der reinen Sreuden,
Saft er nicht mehr fpringlebig-jung
2ïïuft jedermann erleiden.
(Ss ift die 2Selt, roie fie gefchafft
Sich einer ftill darinnen,
ünd reicht nicht immerfort die 2(raft,
Sie Örohe 3U geroinnen,
Sie reicht doch manchmal, hier und da,
ünd, roenn nicht gan3< 3U Seilen,
ünd reicht's nicht 3U ßalleluja
ßinüber gan3e 2ïïeilen,
2Juch nur gelegentlich drei Schritt
3n Srohfinn auf dem 2Sege.
3ch rate dir: nimm mit, nimm mit 1

ünd fei da3u nicht träge. otto ßinnerk

Wer

kaufen will oder zu verkaufen hat,
wende sich vertrauensvoll 'an die

1787

Automobil-Garage MERKUR," Weinfelden
(Inh.: A. SAUBWEIN. GeRründet 1890)

Mechan. Reparatur- Werkstätte für Wagen aller Marken
Pneus, Autol, Benzol, Vulkanisation, autojr. Schweissung

Ostschweiz.
Rendez-vou8-Platz
der Automobilisten

Im Hause Hotel HERKOR:

Ia Küche u. Keller, moderne Zimmer, Gesellsehnfts-Lokale
Billard elektr. Licht Zentralheizung Telephon 43

Fabrihation u Lager
aller Sorten -Sjo

Glacé- u. Suède- vp

Ordonnanz-
Handschuhe

auch ge[üttert

Grossies Lager aller Sorten

Stoff-
Handschuhe ifi

zu billigsten Fabrih - Preisen

HAND3CHUH -BÔHNV
zürnen

BAHNHOFSTRASSE 51 MERKATORIUM 1391

9£t ¦ttfrtWtttt tkfert Prompt unb bttlig bie <8ud)=

VlftUHViVH bruckerei 3ean 3*el) in 3ürirf).

Brissosos
in 50er Car¬
tons sceltissimi

und
in Holzkistchen.

Garantiert reiner

Kirsch
"Sanas.-1 Emil Meier-Fiscli, VJlnterl&ur

Vertreter werden überall gesucht.

Dalleanstalt
MS 25 Mühlegasse 25

Jiipinh 1 Alle Arten Bäder. m&
Mä UIIOH i vorzüglich eingerichtet.

5 Min. vom Haupt¬
bahnhof.

Tramstation.
Telephon Nro. 3202

An unsere Leser

unto oen 3XHt6cn oon

aus 6er ^èiÈsxixmbe
mir 260 Çibbtibvxiyen

uruS &atnmjä&en.

Unsere Leser werden das vorliegende Buch,
ein hochwichtiges Original-Werk,
welches uns durch die berühmten Forscher
wie Carl Peters Herzog Adolf
Friedrich zn Mecklenburg I)r.
Nachtigall .Stanley Cook
Prof. I)r. Weiile I>r. W- Junker
IJr. Schweinfurt von der
Decken Karl Block I>r.
Flinsch Frobenius und viele
andere, im ganzen 32 verschiedene, nach

Orosses Format, 534 Seiten mit 260 Abbildungen und
Kartenskizzen, elegant in Fraohtband gebundeu. führt, mit Freuden begrüssen. Unter dem Titel :

unter den Hilden uon Indien, Ozeanien, Rfrika
erhalten wir von 32 berühmten Forschern, die zum ersten Male mit den wilden Bewohnern

in Berührung gekommen sind, wahrhaft klassische, hochinteressante, allgemein verstand"
lieh geschriebene Schilderungen über Sitten und Gebräuche der Kannibalen und

Wilden, über ihr Leben und ihre Kultur. Ueber 260 Abbildungen und Kartenskizzen

nach Original-Aufnahmen begleiten den Text und erhöhen noch den Reiz der
vielseitigen und belehrenden Schilderungen. Jedes einzelne Werk dieser berühmten Forscher
kostet Fr. 10. bis Fr. 25. während wir dieses Werk, das von 32 Forschern interessante
Berichte und Erzählungen aus ihren Werken bringt und somit über die so teuren Reisewerke
einen allgemeinen Ueberblick gibt, durch Herstellung von Massen-Auflagen zu dem
ausserordentlich billigen Preise von |" J- elegant gebunden, unseren Lesern

H !¦ %SrM abgeben.

Es ist selten ein Werk so vielseitigen, interessanten und belehrenden Inhalts
geboten, wie dieses und eignet sich dasselbe deshalb vorzüglich als

Haus- und Familienbuch für Jung und Ait, wie auch speziell als Geschenkwerk.

Prämien-Bezugsscliem.
An die Expedition des Nebelspalter" (Jean Frey) in Zürich.

Hiermit bestelle ich Exemplar des Original - Werkes Erlebnisse berühmter
Forscher" zum Prämienpreise von Fr. 5. (Ladenpreis Fr. 10.) pro Exemplar zuzüglich Porto.

Unterschrift: g : - ; :

Genaue Adresse:

WV Wenn keine Nachnahmelieferunrj gewünscht wird, so ist der Betrag von Fr. 5.30 vorher auf
Postcheck-Konto VIII 2888 Verlag Jean Frey, Zürich, einzuzahlen.

SanitBts-Hausmann A.G.
i Urania-Apotheke ZÜRICH Uraniastrasse 11

I. -vlxxcSL ältestes Haus ciex* SotLArceiizi ±txi*
sämtliche Aerzte- und Krankenbedarfsartikel

Eigene ohemisclie LaboratorienZltxriolx - St. Gallen - Basel - Genf

Nimm' mît
Es sorg' sim. wer cia Sorgen sucbt.
(Unci mack' aus wenig vieles.

Ist's nötig, einmal losgesiucbt
Ob cles verslucbten Spieles.
«Und sonst nimm es mit Gleichmut an.
Denn es bleibt ciocb cias Gleicbe.
Od einer unterm Sorgenbann,
Ob sorgenlos er scbleicke.
Kinüder gibt es keinen Sprung
Ins Reicb cler reinen Sreuden.
Daß er nicbt mebr springlebig-jung
Muß jedermann erleiden.
Es ist die Welt, wie sie gescbasst
Sicb einer still darinnen.
«Und reicbt nicbt immerfort die Rrast.
Die Äroke zu gewinnen.
Sie reicbt docb mancbmal. bier und da.
«Und, wenn nicbt gonz. zu Teilen.
«Und reicbt's nicbt zu Kalleluja
Kinüber ganze Meilen.
Aucb nur gelegentlicb drei Scbritt
In Trobsinn aus dem Wege.
Icb rate dir: nimm mit. nimm mitl
«Und sei dazu nicbt tröge. czii-> »wn-rk

Wer

kauten will oder ?n vei'kauken ki>,t, 1787

!lnn. : à. Sà"RWLI«. »«-«rundet 1iZM>

Pneus, ^utol, geri/.ol, Vulicsnisa.ti»u, autoü. Scuweissuvj;
vstsclivveii!.

l?encle?-vou8-?Ist?
cler ^utomobiüston

lin lime Wei MM:
killärd olsiitn i.icdt ^enlrctlilei/un^ teiepkon 43

i^sbriksiion u l.sge,'
s>ie^ Sohlen

llàtirisn?-
l-iSllliSLllUiie

suck gesütle^I

Li'össlss l.sgei' sünr- Sohlen

i^anclsliliuniz
?u biiligsten ^äbl-ik- preisen >âì^

lZ«ritiiilZf'SI««LZiï S1 «l-NriNIllNitt^

9îi?i4kàî»4à»»> liefert prompt und billig die
Bucholt- ftl^lt-^^H^»^ druckerei Jean Frey in Zürich.

in SN«I» lZ»i>-
itons »oeitissinii

unà
in Holakistolieo. Hrsek

' cnill «à-kittli, lliiiilnlliur
Voi-îi-otoi» «koi>^on iidoi-s» gosuvnî. ^//F»//»H / â à// 6Sà 1776

Erlebnisse

cuà oen. ÄVilöen von

KtaMche SchilSeruriKM
nus brr Vôlàîàrro»
mit 260 Âlbbàrtgen

mu^ Karàscrzzen..

Unsere Leser wercien 6as vorliegencie Luck,
ein I»««!iiìvî<?I»tÎA«« OriAÌn»!»^V«i Ii,
welckes uns clurck ctie derükmten Lorscber
wie < »rR lt?«tvr» Heimos ì^«H«Kt
Wrie«ii>ri«ik ^» x iü>r.
^aelitiK»»» «ît»i»»vA « aok
t^»f. I>r. HV«ut« ^V. Bunker
Itr. 5»«It»Hvvinli7>irt <ll«r

rill»««!» Wrâvi»iu«i unä viele
anciere, im ganzen 32 versckieâens, nsck

vrnzses Normal, 5Z4 Seiten mit 260 àdbiidunxen und
Xsrlensl<i??en, elegant in frâvnldsnd xeduncieu. iükrt, mit Lreucien degrllsseri. Unter ciem l'itel

erkälten vir von 32 derükmten Lorsckern, äis ?um ersten lVtale mit cien Iî«,v«Ii"
»eil, in öerükrung gekommen sinci, wakrkakt kiassiscke, kockinteressante, aligemein verstänci'
Iick gesckriebene Lckilcierungen über «iitt«» unci «l^vl»» iiu«I,e 6er Hi»iini>l»»!ei> unci

>VII«t«ii, llber ikr Leben unä ikre Kultur. Ueber Ä«v àli>ît»iI«Iiii,K«i» unci ^»rtvn»
«IrlziZivi» nsck Origiriaî-^uknakmen begleiten âen 1'ext unä erkökeri nock âen kcei? cter

vielseitigen unci belekrencien Lckiläerungen. jecies einzelne Werk ciieser derükmten Lorscker
kostet k^r. 10. bis lì 25. wakrenci wir ciieses Werk, ciss von 32 Lorsckern interessante
öerickte unci Lr^âkIunAsn sus ikren Werken bringt unci somit üder ciie so teuren l?eisewerke
einen allgemeinen Uederdlick gidt, clurck Herstellung von às8en-^uilugen ?u clem ausser-
orcientlick billigen preise von !»- ^» elegant gebunden, unseren Lesern

M U > abgeben.

Ls ist selten ein Werk so vielseitigen, interessanten uncl belekrencien Inkaits
geboten, wie äieses uncl eignet sick dasselbe cieskald vor^üglick als

«au8- unu ^mîliknbueli M ^unC unH U vis aueli 8pk?ikll a>8 Kk8l:!iknIiMl(.

^ll âîk Lxpgâitîoll â68 .Ikdk^psttkr" ^kaa ?rk^) in âied.
Hiermit bestelle ick Exemplar cles Original - Werkes ltIrlooniSSS VsrUKmtSr

l?orsvker" ?um ?râmisnpreiss von fr. 5. (i.sc>enprei8 lì 10. > pro lixemplsr ^u^üglick Porto.

Dntersckrikt: x -
^ ^

Qenâue ^ciresse:

Uli?- Verni keine Kgellosllmelikferung gewiiN8cllt virâ, so ist öer lZeirgg von 5r. 3.30 vorder sus
postvdeeli'Iioiito Vill 2888 Verlsg ^esii ?rev. ^ürieii, eiii?ll?slilkn.

sâmtlîvkv Aor^ts- unll iXrsnkvndvttSisfssrîikoz
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